
Ajaccio als liebevolle Reiseempfehlung von Uwe Düker 

Zusammenfassung 

Ajaccio ist eine jener Städte, die Reisende sehr schnell für sich einnehmen, weil sie 
viele Qualitäten auf engem Raum vereint: eine genuesisch geprägte Altstadt, ein dichtes 
napoleonisches Erbe, ein lebendiges Hafenleben, innerstädtische Strände, eine der 
bedeutendsten italienischen Gemäldesammlungen Frankreichs und mit der Parata samt 
Îles Sanguinaires ein Naturensemble von außergewöhnlicher Bildkraft. Das 
Tourismusbüro beschreibt Ajaccio nicht zufällig als Verbindung aus Altstadt, Zitadelle, 
Stränden und Îles Sanguinaires; genau diese Nähe von Kultur und Meer macht den 
besonderen Reiz der Stadt aus. [1] 

Für Reisende ist Ajaccio besonders empfehlenswert, wenn sie Korsika nicht nur 
„abhaken“, sondern im richtigen Rhythmus erleben möchten: morgens Markt und 
Gassen, mittags Museum oder Promenade, nachmittags Meer und abends ein 
Sonnenuntergang an der Parata. Das offizielle Tourismusbüro empfiehlt Ajaccio 
ganzjährig; besonders angenehm seien Frühling und Herbst für Spaziergänge und 
Kultur, während der Sommer ideal für Strände und nautische Aktivitäten ist. Aus diesen 
offiziellen Saisonhinweisen lässt sich als besonders ausgewogene Reiseempfehlung vor 
allem der Zeitraum Mai bis Juni sowie September bis Oktober ableiten; wer Strandtage 
und Festivals in den Vordergrund stellt, reist im Hochsommer ebenfalls sehr glücklich. 
[2] 

Auch praktisch ist Ajaccio erfreulich klar lesbar. Das Zentrum lässt sich leicht zu Fuß 
entdecken; die Route des Sanguinaires ist per Bus erreichbar, der Flughafen liegt nur 
rund fünf Kilometer vom Zentrum entfernt, die Flughafenlinie verbindet Terminal und 
Place de Gaulle in etwa fünfzehn Minuten, und auch Fähre sowie korsische Bahn fügen 
sich gut in eine entschleunigte Reiseplanung ein. Wer drei Tage bleibt, sieht bereits sehr 
viel; wer eine Woche bleibt, erlebt zusätzlich Dörfer, Weingüter, Küstenwege und ein 
sehr stimmiges Verhältnis von Stadt, Landschaft und Lebensart. [3] 

Stadtbild und Atmosphäre 

Die vielleicht schönste Qualität Ajaccios ist ihre räumliche Übersichtlichkeit. Das 
historische Herz der Stadt ist die sogenannte ville génoise, also die genuesische 
Altstadt, die rund um die 1492 gegründete Zitadelle entstand. Laut offiziellem Altstadt-
Rundgang lassen sich die wesentlichen Stationen des alten Ajaccio auf weniger als 
einem Kilometer erlaufen: Stadtmauern, Kirche Saint-Erasme, Kathedrale und Maison 
Bonaparte liegen dicht beieinander. Diese dichte Nachbarschaft macht die Stadt 
besonders reizvoll für Reisende, die gern zu Fuß entdecken und die Atmosphäre eher 
aufnehmen als „abarbeiten“ wollen. [4] 

In den Altstadtgassen zeigt sich Ajaccio sachlich betrachtet als mediterrane Stadt mit 
lebendigem Erbe, liebevoll betrachtet aber vor allem als Stadt der warmen Übergänge: 
von der kleinen Gasse zur Piazza, von der Fassade zum Meerblick, vom Markt zur 
Kathedrale. Das Tourismusbüro beschreibt die alte Stadt ausdrücklich als Teil der „Cité 
Impériale“, deren pittoreske Gassen, Place Foch, Kathedrale und Zitadellenremparts für 
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eine erste Entdeckung besonders geeignet sind. Für Erstbesucher ist genau dieses 
Viertel der richtige Beginn, weil sich hier Ajaccios Geschichte, Maßstab und Farbe 
besonders angenehm verdichten. [5] 

Eine wichtige Rolle für das Stadtgefühl spielen die Plätze. Die Place Foch, auch Place 
des Palmiers genannt, verbindet laut Tourismusbüro die Altstadt mit der heutigen Rue 
Fesch. Dort steht Napoléon als römischer Konsul auf weißem Marmor; der Platz ist also 
nicht nur schön, sondern gleichzeitig ein Scharnier zwischen Alltagsleben, städtischer 
Bühne und Erinnerungskultur. Wer Ajaccio verstehen möchte, versteht an der Place 
Foch sofort, wie selbstverständlich sich hier Stadtbild und Geschichte überlagern. [6] 

Nicht minder charaktervoll ist der Hafen. Der Port Tino Rossi liegt „au cœur de la Cité 
Impériale“, also mitten im Herzen der Stadt, und wird vom Tourismusbüro ausdrücklich 
als Ort beschrieben, an dem Geschäfte, Strände, historisches Zentrum und Museen den 
Aufenthalt bereichern. Für Reisende bedeutet das: Der Hafen ist in Ajaccio nicht 
Randzone, sondern Teil des eigentlichen Stadterlebnisses. Man sitzt dort nicht 
„außerhalb“, sondern praktisch in der Mitte der Stadtgeschichte. [7] 

Zur atmosphärischen Signatur Ajaccios gehört außerdem die lange, elegante Bewegung 
vom Zentrum Richtung Meerpromenade. Direkt an der innerstädtischen Plage Saint 
François verläuft der Boulevard Lantivy als palmenbegleiteter Spazierweg; weiter öffnet 
sich die Stadt zur Place de Gaulle, zum Cours Grandval und zum sogenannten Quartier 
des Étrangers, das seit dem 19. Jahrhundert erste Kurgäste und Winterreisende 
aufnahm. Der offizielle Stadtspaziergang durch dieses Viertel betont denn auch genau 
diese Erinnerung an die „Belle Époque“ mit ihren einstigen Hotels, Residenzen und der 
angenehmen Achse des Cours Grandval bis hinauf zum Casone. Für Reisende ist das 
eine besonders schöne Zone, um Ajaccio nicht nur historisch, sondern auch im Tonfall 
seines mondänen Seepromenaden-Charmes kennenzulernen. [8] 

Gerade deshalb ist Ajaccio als Empfehlung so überzeugend: Die Stadt wirkt nicht 
museal, sondern bewohnt; nicht monumental im Übermaß, sondern gut proportioniert; 
nicht nur strandnah, sondern wirklich meerverbunden. In der Altstadt ist man schnell im 
historischen Kern, am Hafen im offenen urbanen Leben, auf dem Boulevard Lantivy in 
einer leichten Promenadenstimmung und am Cours Grandval bereits in jenem Ajaccio, 
das auch als Kur- und Winterstadt europäischen Glanz entfaltet hat. Diese Vielfalt ist 
nicht additiv, sondern fließend – und gerade das macht Ajaccio so angenehm reizvoll. 
[9] 

Kultur, Geschichte und Napoléon 

Ajaccio trägt das Kulturlabel Ville d’Art et d’Histoire. Das ist mehr als ein 
Ehrenzeichen: Es beschreibt eine Stadt, die ihr bauliches und historisches Erbe aktiv 
vermittelt. Offizielle Seiten nennen dabei besonders das genuesische Erbe, die 
napoleonische Vergangenheit und die emblematischen Museen wie den Palais Fesch. 
Für Reisende heißt das: Ajaccio ist nicht nur Kulisse, sondern eine Stadt mit sehr 
bewusst aufbereitetem kulturellem Angebot. Man kann sie flanierend erleben, aber 
ebenso gut in thematischen Schichten lesen. [10] 

Der stärkste Identifikationsort ist ohne Zweifel die Maison Bonaparte. Hier wurde 
Napoléon Bonaparte am 15. August 1769 geboren; die Adresse in der Rue Saint 
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Charles gehört im Herzen der Altstadt zu den berühmtesten Häusern Korsikas. Das 
Haus ist seit 1967 nationales Museum und führt mit Mobiliar, Porträts und 
Erinnerungsstücken in die Geschichte der Familie Bonaparte ein. Laut Visit Corsica 
sieht man im ersten Stock das Mobiliar von Laetitia, Napoléons Mutter; im zweiten Stock 
führen die Sammlungen in die Vorfahren, die korsische Situation um Napoléons Geburt 
und die Familienporträts ein. Gerade diese Verbindung aus Familiensphäre und großer 
Geschichte macht den Ort so eindrucksvoll. [11] 

Nur wenige Schritte entfernt steht die Kathedrale Santa Maria Assunta, Ende des 16. 
Jahrhunderts im Barockstil erbaut und heute eines der wichtigsten Monumente des 
ajaccischen Erbes. Sie ist eng mit der Familie Bonaparte verbunden: In ihrem Marmor-
Baptisterium wurde Napoléon 1771 getauft. Das Tourismusbüro hebt außerdem den 
marmornen Hochaltar, ein Delacroix-Gemälde und die anhaltende religiöse und 
kulturelle Lebendigkeit des Hauses hervor. Für Reisende, die Ajaccio verstehen wollen, 
ist die Kathedrale daher nicht bloß eine Kirche, sondern ein zentraler Erinnerungsort 
zwischen Stadt, Familie und Geschichte. [12] 

Die zweite große Kultursäule Ajaccios ist der Palais Fesch, der aus dem Vermächtnis 
des Kardinals Joseph Fesch hervorgegangen ist, eines Onkels Napoléons. Nach 
offizieller Darstellung des Tourismusbüros besitzt das Museum die bedeutendste 
Sammlung italienischer Malerei Frankreichs nach dem Louvre. Das Museum selbst 
beschreibt drei Hauptgruppen seiner Bestände: Primitiven und Renaissance, italienische 
Schulen des 17. Jahrhunderts und die in Rom tätigen Maler des 18. Jahrhunderts. Hinzu 
kommt eine napoléonische Abteilung mit Skulpturengalerie, Familienbüsten und Sälen 
zu Fesch und Napoléon III. Für kunstinteressierte Reisende ist der Palais Fesch damit 
der ideale Gegenpol zur Maison Bonaparte: weniger Biografie, mehr Blick auf die 
kulturelle Ambition Ajaccios. [13] 

Direkt mit dem Palais Fesch verbunden ist die Chapelle Impériale, die rechte Flanke 
des Palastes und zugleich das Heiligtum der kaiserlichen Familie. Die Kapelle wurde 
1860 geweiht; in ihrer Krypta ruhen unter anderem Napoléons Vater und Mutter sowie 
Kardinal Fesch. Im Stadtbild ist sie ein eher stiller, aber sehr wirkungsvoller Ort: weniger 
großes Spektakel, mehr würdige Nähe zur Familiengeschichte. Wer Napoléons Ajaccio 
nicht nur in Geburtshaus und Kathedrale, sondern auch in seiner Memorialkultur 
begreifen möchte, sollte die Chapelle unbedingt in den Kulturrundgang einbeziehen. [14] 

Napoléon ist in Ajaccio freilich nicht auf Innenräume beschränkt. Auf der Place Foch 
steht er als römischer Konsul, auf der Place de Gaulle als Mittelpunkt des berühmten 
Monuments mit seinen vier Brüdern. Letzteres wurde laut Stadt Ajaccio 1865 
eingeweiht; entworfen wurde es von Viollet le Duc. Zusammen mit dem Monument auf 
der Place d’Austerlitz – dem Casone – entsteht so ein regelrechter napoleonischer 
Stadtfaden, der Esplanaden, Plätze und Erinnerungsorte miteinander verbindet. Für 
Reisende liegt darin ein besonderes Vergnügen: Ajaccio erzählt Geschichte im Gehen. 
[15] 

Neben den klassischen Monumenten ist auch die Gegenwart der Vermittlung spannend. 
Das CIAP Aiacciu Bellu – das Centre d’Interprétation de l’Architecture et du Patrimoine 
– versteht sich als kultureller Vermittlungsraum für Architektur und Erbe der Stadt; die 
offizielle Beschreibung hebt eine 3D-Animationsprojektion hervor, die die 
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Stadtentwicklung auf einem Modell erläutert. Wer Ajaccio analytisch lesen möchte, 
beginnt hier ausgezeichnet, bevor er die Stadt anschließend draußen mit anderen 
Augen sieht. Ebenfalls lohnend sind die offiziellen Zitadellenführungen, die von April bis 
Oktober stattfinden und Zugänge in sonst verborgene Bereiche dieses 
außergewöhnlichen Patrimoniums eröffnen. [16] 

Kulturort 
Warum er besonders lohnend 
ist Praktische Orientierung Quelle 

Maison 
Bonaparte 

Geburtshaus Napoléons, 
nationales Museum, mit 
Mobiliar von Laetitia und 
Familienporträts im Zentrum 
der Altstadt. 

Saisonale Öffnungszeiten; im 
Frühling 10:00–12:30 und 
13:15–17:30, im Sommer 
durchgehend bis 17:30; PMR-
Zugang laut Visit Corsica 
vorhanden. 

[17] 

Palais 
Fesch 

Bedeutendste Sammlung 
italienischer Malerei 
Frankreichs nach dem Louvre; 
zusätzlich napoléonische 
Abteilung und korsische 
Malerei. 

Vom 1. Mai bis 31. Oktober 
täglich 9:15–18:00; 
rollstuhlgerecht mit Aufzügen, 
Leihrollstühlen und angepassten 
Sanitäranlagen. 

[18] 

Chapelle 
Impériale 

Familiengruft der Bonapartes, 
architektonisch und historisch 
enger Teil des Palais-Fesch-
Ensembles. 

Laut offizieller Seite in der Zeit 
von Mai bis Oktober geöffnet; 
frei sichtbar auch als Denkmal 
im Stadtraum. 

[14] 

CIAP 
Aiacciu 
Bellu 

Architekturbilder, 
Stadterklärung und 3D-
Vermittlung – ideal als Einstieg 
in Ajaccios Aufbau und 
Entwicklung. 

1. Mai bis 30. Oktober täglich 
9:15–12:00 und 13:00–18:00; im 
Winter Mittwoch bis Sonntag 
9:00–12:00 und 13:00–17:00. 

[19] 

Küste, Strände und Naturerlebnisse 

Wer Ajaccio besucht, begegnet schnell der Erkenntnis, dass die Stadt nicht einfach „am 
Meer“ liegt, sondern ihr ganzes Wesen über die Küste entfaltet. Das offizielle Drei-Tage-
Programm des Tourismusbüros widmet deshalb den zweiten Tag vollständig der Route 
des Sanguinaires, die rund fünfzehn Kilometer an der Küste entlang bis zur Pointe de la 
Parata führt. Dort beginnt jene Landschaft, die Ajaccio weit über Korsika hinaus bekannt 
gemacht hat: die geneigte Granitküste, das offene Meer, die genuesische Turmfigur und 
die vorgelagerten Îles Sanguinaires, deren Silhouetten besonders im Abendlicht 
berühmt sind. [20] 

Die Parata ist dabei nicht bloß ein Aussichtspunkt, sondern ein sorgfältig gestalteter 
Natur- und Kulturraum. Die offizielle Seite beschreibt die Halbinsel als westlichen 
Endpunkt Ajaccios, gegenüber den Îles Sanguinaires gelegen, mit markierten Wegen, 
mediterraner Vegetation, einem Besucherzentrum und dem Label Grand Site de 
France für das Ensemble aus Parata und Inseln. Seit März 2017 trägt das Gebiet dieses 
Label; die Maison du Grand Site ist ganzjährig geöffnet und vermittelt Flora, Fauna und 
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Kulturerbe des Orts. Für Reisende bedeutet das eine selten stimmige Verbindung von 
Schönheit und Lesbarkeit: Man steht nicht nur vor einer schönen Küste, sondern 
versteht sie zugleich als geschützten Landschaftsraum. [21] 

 
 

Dieses Schaubild verdichtet die offizielle Küstenlogik Ajaccios: vom historischen 
Zentrum über die Stadt- und Promenadenstrände bis zur Parata und schließlich zum 
Blick auf das Archipel bzw. zu den saisonalen Bootsverbindungen nach Mezzu Mare. 
[22] 

Besonders schön ist in Ajaccio, dass die Strände nicht erst „draußen“ beginnen. Die 
Plage Saint François liegt direkt vor der Zitadelle und in Hafennähe; sie ist damit einer 
der charmantesten innerstädtischen Strände des Mittelmeerraums. Die Plage Trottel im 
gleichnamigen Viertel ist größer und lebhafter, mit Wassersportmöglichkeiten und 
Strandrestaurants. Marinella wiederum ist durch Tino Rossi kulturell aufgeladen und 
steht für den klassischen Ajaccio-Strandtag mit feinem Sand und türkisem Wasser. 
Weiter draußen folgen Terre Sacrée mit ihren kleinen hellen Buchten und schließlich 
Capo di Feno, wo sich Grand Capo und Petit Capo voneinander unterscheiden und das 
Küstengefühl wilder, offener und landschaftlicher wird. [23] 

Naturfreunde finden mit dem Sentier des Crêtes und dem Sentier des Douaniers zwei 
sehr unterschiedliche, aber komplementäre Wege. Der Sentier des Crêtes verbindet das 
Stadtzentrum mit der Terre Sacrée und bietet laut Tourismusbüro Meerespanoramen 
„en balcon“, also wie von einem langen Küstenbalkon über dem Wasser. Der Sentier 
des Douaniers folgt dem Meer zwischen Buchten, Stränden und Felsformen und öffnet 
immer wieder Blicke auf die Îles Sanguinaires; von der Parata aus führt er nordwärts bis 
Richtung Saint Antoine und erschließt auch Capo di Feno. Für Reisende ist das ideal: 
Ajaccio erlaubt Naturerlebnis ohne große logistische Hürden. [24] 

Auch organisatorisch ist die Küste freundlich. Die Parata liegt laut Tourismusbüro etwa 
20 Minuten bzw. rund 11 Kilometer vom Zentrum entfernt, erreichbar mit Auto, Rad oder 
dem Muvistrada-Bus der Linie fünf; saisonal fahren zudem kleiner Zug beziehungsweise 
Doppeldeckerbus ab Place Foch, dazu Bootsverbindungen vom Port Tino Rossi nach 
Mezzu Mare. An der Maison du Grand Site gibt es praktische Besucherinformation, 
Sanitärangebote und reservierte Stellplätze für Inhaber eines 
Behindertenparkausweises. So wirkt selbst ein Naturausflug in Ajaccio angenehm leicht 
und familienfreundlich. [25] 

Strand 
oder 
Naturort Charakter 

Besonders schön 
für Praktische Stärke Quelle 

Plage 
Saint 
François 

Stadtstrand direkt bei 
Zitadelle und Hafen, mit 
palmenbegleiteter 

Ein kurzes Bad 
zwischen Altstadt, 
Kathedrale und 

Zu Fuß sehr gut 
erreichbar; 
nächster Bus an 

[26] 
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Strand 
oder 
Naturort Charakter 

Besonders schön 
für Praktische Stärke Quelle 

Promenade am 
Boulevard Lantivy. 

Hafen. der Place de 
Gaulle. 

Plage 
Trottel 

Größerer, lebendiger 
Stadtstrand im Viertel 
Trottel, mit Wassersport 
und Strandrestaurants. 

Urbanen Strandtag 
ohne Stadtflucht. 

Handiplage-
Angebot, 
angepasste 
Ausstattung; 
außerdem Blue-
Flag-
Auszeichnung. 

[27] 

Plage de 
Marinella 

Klassischer 
Küstenstrand an der 
Route des 
Sanguinaires, mit Tino 
Rossi Aura, hellem 
Sand und klarem 
Wasser. 

Klassisches 
Ajaccio-Golffeeling. 

Gut mit der 
Küstenroute 
kombinierbar. 

[28] 

Plage de 
la Terre 
Sacrée 

Helle kleine Buchten 
zwischen Granitfelsen, 
nahe Parata; 
historischer 
Erinnerungsort und 
Küstenstrand zugleich. 

Kombination aus 
Küstenlandschaft 
und Spaziergang. 

Angepasste 
Ausstattung; Blue 
Flag; Endpunkt 
des Sentier des 
Crêtes. 

[29] 

Capo di 
Feno 

Offenerer 
Landschaftsstrand mit 
Grand Capo und Petit 
Capo, starkem 
Naturgefühl und 
Surfcharakter. 

Weite, Licht und 
Strandlandschaft 
mit mehr Wildheit. 

Vom Parata-
Parkplatz über den 
Douaniers-Weg 
erreichbar. 

[30] 

Wer Ajaccio besonders liebevoll erinnern möchte, sollte sich darüber hinaus mindestens 
einen erhöhten Blick gönnen. Das Tourismusbüro empfiehlt in seinen Slow- und 
Wanderseiten ausdrücklich den Sentier des Crêtes, weil man von dort die Bucht und das 
Archipel in ungewohnter Klarheit sieht. Ajaccio erscheint von oben nicht nur als schöne 
Stadt am Wasser, sondern als selten harmonische Anordnung von Bucht, Promenade, 
Vierteln und Inseln. Genau aus dieser Topografie gewinnt die Stadt ihre gelassene 
Größe. [31] 

Küche, Märkte und korsische Spezialitäten 

Ajaccio empfiehlt sich Reisenden auch und gerade über den Tisch. Der Marcatu 
d’Aiacciu auf der Place Campinchi ist laut Tourismusbüro einer der wichtigsten Orte, 
um korsische Produkte zu entdecken und Produzenten zu begegnen. Genannt werden 
dort ausdrücklich handwerkliche Charcuterie, korsische Käse, Maquis-Honig, frischer 
Fisch und traditionelle Spezialitäten; die Halle Gourmande lädt zudem zum direkten 
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Probieren ein. Stadt und Tourismusbüro nennen als Marktzeiten im Kern die 
Morgenstunden – im Frühjahr und Sommer täglich, in den Wintermonaten mit etwas 
engerem Rhythmus. Wer Ajaccio ernsthaft kennenlernen möchte, beginnt am besten 
hier. [32] 

Die Gastronomieseiten des Tourismusbüros zeichnen ein sehr stimmiges Bild der Stadt: 
Restaurants am Meer für das Licht und die Aussicht, Spezialitätenrestaurants für das 
Terroir, Adressen im Zentrum für die Mischung aus Tradition und zeitgenössischer 
Küche sowie Dorfrestaurants im Umland für Ruhe und Authentizität. Gerade diese 
Bandbreite ist für Reisende ein großes Plus. Ajaccio zwingt niemanden zwischen 
touristischer Strandkulisse und „echter“ Küche zu wählen; vielmehr gehört beides hier 
zusammen. Man kann mittags am Wasser essen und am Abend in einer Altstadtgasse 
oder einem Dorflokal weiterkosten. [33] 

Zu den Produkten, die man in Ajaccio bewusst suchen sollte, gehört an erster Stelle 
Brocciu. Visit Corsica bezeichnet ihn als identitäres Produkt par excellence und als 
einzigen korsischen Milchprodukttyp mit AOC/AOP-Geschichte. Er wird aus frischem 
Molkenanteil und roher Schafs- oder Ziegenmilch hergestellt und spielt in klassischen 
Gerichten wie Fiadone, Beignets, Omeletts oder Storzapreti eine wichtige Rolle. Für 
Reisende ist Brocciu besonders schön, weil er auf dem Markt ebenso begegnet wie in 
Desserts, Vorspeisen und Dorfküchen – also als Produkt und als Geschmacksträger 
zugleich. [34] 

Ebenso typisch und leicht mitzunehmen sind Canistrelli, jene trockenen korsischen 
Kekse, die Visit Corsica als quadratische oder rechteckige Mürbegebäckstücke 
beschreibt, traditionell oft mit Weißwein und Anis aromatisiert. Dazu kommen laut 
Marktseiten und städtischer Darstellung weitere Lieblingsprodukte wie Fiadone, Bastelle 
und Kastanienmehl. Wer Ajaccio genussvoll erleben möchte, sollte sich nicht auf 
Restaurantteller beschränken, sondern auch Bäckereien, kleine Delikatessenläden und 
die Marktstände bewusst in die Reise integrieren. [35] 

Ein weiterer kulinarischer Schlüssel ist der AOP Wein Ajaccio. Das INAO beschreibt 
die AOP Ajaccio als Rot , Rosé- und Weißweine; Rot und Rosé gründen wesentlich auf 
Sciaccarello, Weiß auf Vermentino. Die granitischen Hänge prägen laut INAO 
Mineralität, aromatische Feinheit und Eleganz. Das Ajaccio-Tourismusbüro listet 
zahlreiche Weingüter der AOP im nahen Hinterland. Für Reisende ergibt sich daraus 
eine besonders schöne Möglichkeit: Ajaccio ist eine Stadt, in der man nicht nur in 
Restaurants über korsisches Terroir liest, sondern es in kurzer Distanz auch direkt in 
Weinbergen und Produzentenbetrieben erleben kann. [36] 

Kulinarisch gefällt an Ajaccio zudem der Rhythmus. Morgens Markt, mittags Terrasse, 
nachmittags Strand oder Spaziergang, abends Weinbar oder Meeresrestaurant – das 
entspricht sehr genau dem, was die offiziellen Genussseiten als ajaccische Lebensart 
zeigen. Selbst das Tourismusbüro hebt in seinen Empfehlungen hervor, dass man hier 
zu jeder Jahreszeit in der Sonne auf der Terrasse sitzen und bei einem Glas Wein sowie 
einer Platte lokaler Käse- und Wurstwaren den Tag ausklingen lassen kann. Als 
Reiseempfehlung ist das fast ideal: Ajaccio bietet Genuss nicht als Ausnahme, sondern 
als natürliche Tagesform. [37] 

https://www.ajaccio-tourisme.com/decouvrir/patrimoine-identitaire/le-marche/
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Reisezeit, Feste und praktische Planung 

Beste Reisezeit und Jahresgefühl 

Offiziell lässt sich Ajaccio das ganze Jahr über besuchen. Das Tourismusbüro formuliert 
es ausdrücklich so: Frühling und Herbst sind besonders angenehm für Spaziergänge 
und kulturelle Besichtigungen, während der Sommer ideal für Strände und nautische 
Aktivitäten ist. Wer diese Jahreszeiten in konkrete Monate übersetzen möchte, findet im 
offiziellen Frühlingsprogramm mit April und Mai sowie in den Herbstseiten mit 
September und Oktober sehr überzeugende Ankerpunkte. Mai wird dabei sogar 
ausdrücklich als idealer Monat für Sonne, Outdoor-Aktivitäten und kulturelle 
Entdeckungen beschrieben. Für Reisende, die Stadt, Kultur und Küste gleichermaßen 
genießen möchten, sind daher vor allem Mai, Juni, September und Oktober besonders 
zu empfehlen; für Badeurlaub mit Festivalcharakter ist Juli bis August hervorragend. [38] 

Feste und kulturelle Höhepunkte 

Ajaccio besitzt eine bemerkenswert dichte Veranstaltungskultur. Für Ende Mai 2026 
nennt das offizielle Programm den Festival de la Méditerranée vom 28. bis 31. Mai, 
einen kostenlosen und für alle offenen Stadtanlass rund um Umwelt, Meer, Filme, 
Gespräche und partizipative Aktionen. Fast parallel beziehungsweise unmittelbar 
anschließend erscheint im offiziellen Kalender Saint Erasme – das Fest der Fischer 
von Ajaccio vom 30. Mai bis 2. Juni 2026. Schon diese beiden Termine zeigen, wie eng 
Stadtleben, Meer und lokale Identität in Ajaccio ineinander greifen. [39] 

Für den Sommer 2026 ist zudem Jazz in Aiacciu offiziell vom 1. bis 4. Juli im Théâtre 
de Verdure du Casone angekündigt. Der offizielle Kompass von Visit Corsica und 
Ajaccio Tourisme platziert das Festival klar als einen frühen Höhepunkt des Sommers. 
Daneben weist der Kalender auf wiederkehrende Polyphonie-Konzerte, kulturelle 
Reihen und weitere Sommerprogramme hin. Wer im Juli reist, bekommt Ajaccio daher 
besonders musikalisch und abendlich belebt. [40] 

Auch außerhalb des Hochsommers bleibt die Stadt kulturell aktiv. Mit À Chacun sa 
Saison veranstaltet das Tourismusbüro Programme in den Schulferien des Frühlings, 
Herbsts und zur Weihnachtszeit – mit Workshops, Führungen, Vorträgen und 
Konzerten. Für den Frühling 2026 waren allein zwischen dem 4. April und dem 17. Mai 
offiziell 116 Termine angekündigt. Gerade für Reisende mit Sinn für lokales Erleben ist 
das ein starkes Argument: Ajaccio funktioniert nicht nur als Sommerkulisse, sondern 
auch als Stadt mit klarem Kulturkalender. [41] 

Wer Napoléon in festlicher Form erleben möchte, stößt außerdem auf die Journées 
Napoléoniennes. Das Tourismusbüro beschreibt sie allgemein als Hommage an die 
berühmteste ajaccische Familie mit Konferenzen, Reenactments, Tanz und Musik. Die 
zuletzt detailliert publizierte städtische Ausgabe lief Mitte August; zum 
Recherchestichtag Ende Mai 2026 war vor allem das Format offiziell greifbar. Als 
saisonale Empfehlung bedeutet das: Der August trägt in Ajaccio sehr gut zu einer 
imperialen, festlichen Reisestimmung bei. [42] 
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Anreise 

Die Anreise gestaltet sich erfreulich unkompliziert. Der Aéroport Ajaccio Napoléon 
Bonaparte liegt laut Tourismusbüro nur fünf Kilometer vom Zentrum und vom Port Tino 
Rossi entfernt; 2026 listet der Flughafen 37 Linien, davon 27 nationale und 10 
internationale in sieben Ländern. Zusätzlich nennt die offizielle Flughafenseite für 2026 
unter anderem saisonale Direktverbindungen nach München, Rom, Rennes oder Dole. 
Für deutschsprachige Reisende ist besonders interessant, dass München im 
Sommerflugplan 2026 explizit aufgeführt wird. [43] 

Vom Flughafen in die Stadt kommt man ebenfalls angenehm direkt: Die offizielle 
Shuttle-Seite nennt die Muvistrada-Linie elf zwischen Flughafen und Place de Gaulle, 
Fahrzeit rund 15 Minuten, mit Anschluss zwischen Terminal und Zentrum vom ersten bis 
zum letzten Flug. So beginnt Ajaccio bereits bei der Ankunft mit einer gewissen 
Leichtigkeit. [44] 

Wer lieber übers Meer kommt, findet in Ajaccio sehr gute Fährverbindungen. Der Hafen 
liegt unmittelbar beim Zentrum; offizielle Hafenangaben nennen tägliche Verbindungen 
nach Marseille ganzjährig sowie ganzjährige Verbindungen nach Toulon, dazu saisonale 
beziehungsweise periodische Linien nach Nizza, Genua und Porto Torres. Gerade bei 
einer Korsika-Reise mit mehreren Stationen ist Ajaccio daher ein sehr angenehmer 
Knotenpunkt. [45] 

Auch auf der Insel selbst ist Ajaccio gut eingebunden. Die Chemins de Fer de la Corse 
führen offizielle Linien Bastia–Ajaccio und Ajaccio–Calvi sowie eine suburbane Linie 
Ajaccio–Mezzana. Wer Korsika ohne Auto oder im Sinne des Slow Travel erleben 
möchte, findet damit eine reizvolle Ergänzung aus Stadt, Küste und Inselinnerem. [46] 

Mobilität vor Ort 

Innerhalb der Stadt ist vieles zu Fuß möglich. Das offizielle Drei-Tage-Programm sagt 
ausdrücklich, das Zentrum lasse sich leicht zu Fuß besichtigen; die Route des 
Sanguinaires sei per öffentlichem Verkehr erschlossen. Hinzu kommt, dass laut Slow 
Tourismus-Seite die Altstadt saisonal Fußgängerzonen gewinnt und die Rue Fesch 
ganzjährig Fußgängerachse ist. Für Reisende bedeutet das: Ajaccio belohnt langsames 
Gehen. [47] 

Der städtische Verkehr wird von Muvistrada getragen. Die Stadt verweist auf städtische 
und zwischenörtliche Buslinien sowie einen Service für Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität. Offizielle Hafeninformationen ergänzen dazu: Das Netz umfasst zwölf Linien, 
270 Haltepunkte und eine stark auf Zugänglichkeit ausgerichtete Ausstattung. 
Besonders relevant für Reisende sind die Linie fünf zur Parata und die Linie elf zum 
Flughafen; zusätzlich betont das Tourismusbüro, dass die Strände der Route des 
Sanguinaires auch per Bus und E Bike erreichbar sind. [48] 

Unterkünfte für verschiedene Budgets 

Die offiziellen Unterkunftsseiten von Ajaccio Tourisme führen Hotels, Résidences, 
Campings, Chambres d’hôtes und Ferienwohnungen als Hauptformen. Die folgende 
Einordnung nach Budget ist eine redaktionelle, reispraktische Ableitung auf Basis 
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dieser offiziellen Unterkunftstypen – keine amtliche Preisliste. Für die konkrete Auswahl 
ist sie dennoch sehr hilfreich, weil Ajaccio in nahezu jeder Kategorie gute Atmosphären 
anbietet. [49] 

Budgetprofil 
Passende 
Unterkunftsform 

Atmosphäre und Vorteil in 
Ajaccio Quellenbasis 

Preisbewusst Camping, einfache 
Ferienwohnung, 
chambre d’hôtes im 
Umland 

Gute Wahl für Reisende, die 
tagsüber viel unterwegs sind und 
Ajaccio als Basis für Strand, 
Markt und Ausflüge nutzen 
möchten. 

[50] 

Mittelklasse Résidence de 
tourisme oder 
Stadthotel 

Praktisch für mehrere Tage, oft 
mit guter Balance aus 
Autonomie, Komfort und Nähe zu 
Zentrum oder Küste. 

[51] 

Komfort Besseres Hotel an 
Küste oder Innenstadt 

Ideal, wenn Spaziergänge, 
Gastronomie und Strand ohne 
ständige Transfers im 
Vordergrund stehen. 

[52] 

Premium Charmante Häuser 
am Meer oder 
kleinere Vier Sterne 
Adressen 

Besonders stimmig für Reisende, 
die Sonnenuntergänge, Aussicht 
und Ruhe als Teil des 
Aufenthalts verstehen. 

[53] 

Sicherheit, Barrierefreiheit und entspannte Nutzbarkeit 

Da nur Positives gewünscht ist, lässt sich der praktische Teil von Ajaccio am besten so 
formulieren: Die Stadt ist auf Reisende sehr gut eingestellt. Im Sommer sind mehrere 
kommunale Strände beaufsichtigt und mit Erste-Hilfe-Posten ausgestattet; an Trottel, 
Terre Sacrée und Ricanto erleichtern inklusive Strandangebote den Zugang zum 
Wasser. Dazu kommen an Parata markierte Wege, Besucherinformation in der Maison 
du Grand Site und eine sehr lesbare Organisation des Ortes. All das trägt zu einem 
entspannten, gut betreuten Aufenthalt bei. [54] 

Bei der Barrierefreiheit fällt Ajaccio positiv auf. Das Tourismusbüro hebt zugängliche 
Hotels und Résidences hervor, die auf der Website entsprechend markiert sind und 
zusätzlich über Acceslibre geführt werden; als Beispiel mit Label Tourisme et Handicap 
wird das Hôtel Campo dell’Oro genannt. Der Palais Fesch ist mit Aufzügen, 
angepassten Toiletten und Leihrollstühlen ausgestattet, die Maison Bonaparte wird auf 
Visit Corsica mit PMR-Zugang geführt, an Parata gibt es reservierte Parkplätze, und das 
Busnetz bietet eigens auch Dienste für Menschen mit eingeschränkter Mobilität. Für 
viele Reisende ist das ein starkes Qualitätsmerkmal. [55] 

Ein letzter praktischer Hinweis zur Planung: Öffnungszeiten, Fahrpläne und 
Eintrittspreise werden in Ajaccio oft saisonal veröffentlicht. Wo offizielle Seiten nur 
Saisonfenster oder Rahmenzeiten nennen, habe ich diese als Planungsgrundlage 
übernommen. Für die Feindisposition am Reisetag sind die verlinkten offiziellen 
Kalender besonders wertvoll. [56] 
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Vorschläge für Tage und Wochen in Ajaccio 

Die offiziellen Ajaccio-Seiten sagen es selbst sehr treffend: In 24 Stunden, drei Tagen 
oder einer Woche gibt es jeweils andere, aber gleichermaßen stimmige Weisen, die 
Stadt zu erleben. Im Kern wiederholen sich einige Konstanten: historisches Zentrum, 
Markt, Palais Fesch, Hafen, Route des Sanguinaires, Strände und – wenn Zeit bleibt – 
das Hinterland. Genau daraus lässt sich eine sehr harmonische Reiseplanung bauen. 
[57] 

Ein Tag 

Für einen einzigen Tag würde ich Ajaccio als konzentrierte Stadt und Meer-Erfahrung 
empfehlen. Beginnen Sie morgens am Markt auf der Place Campinchi, gehen Sie von 
dort durch die Altstadt zur Maison Bonaparte und in die Kathedrale, essen Sie mittags 
im Zentrum oder an der Promenade, besuchen Sie am Nachmittag den Palais Fesch 
und schließen Sie den Tag am Hafen oder – noch schöner – mit einem 
Sonnenuntergang an den Îles Sanguinaires ab. Diese Dramaturgie entspricht fast genau 
dem, was die offiziellen Empfehlungen für einen Tag als Essenz Ajaccios benennen: 
Zentrum, Markt, Palais Fesch und Abendlicht an den Sanguinaires. [58] 

Drei Tage 

Das offizielle Drei-Tage-Programm des Tourismusbüros ist bereits so stimmig, dass 
man es Reisenden fast unverändert ans Herz legen kann: erster Tag Stadt und 
Imperiales Erbe, zweiter Tag Route des Sanguinaires und Strände, dritter Tag Dörfer 
des Hinterlands. Gerade deshalb sind drei Tage in Ajaccio ideal: Man erlebt die Stadt 
nicht nur als hübsche Küstenkulisse, sondern auch als kulturelles Zentrum und als Tor 
zu einer ländlicheren, produzentenreichen Umgebung. [59] 
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Die Zeitleiste verdichtet die offiziellen Drei Tage Seiten des Tourismusbüros, ergänzt um 
die offiziellen Hinweise zu Mezzu Mare und zum Domaine des Milelli als schöner 
Napoléon Naturerweiterung. [60] 

Eine Woche 

Eine Woche in Ajaccio ist besonders reizvoll, weil dann nicht mehr nur 
„Sehenswürdigkeiten“ zählen, sondern Wiederholung und Vertiefung. Ich würde die 
Woche ungefähr so anlegen: zwei Tage ganz bewusst in der Stadt selbst, einen Tag 
vollständig für die Route des Sanguinaires mit Parata und ggf. Boot, einen Tag für 
Strände und Küstenwege, einen Tag für Wein und Produzentenbesuche, einen Tag für 
die Dörfer oder Milelli und einen weiteren für eine Bahn- oder Landpartie ins Inselinnere. 
Offizielle Frühjahr  und Herbstseiten verweisen ausdrücklich auf maritime Ausflüge, auf 
Dorf- und Naturerlebnisse sowie auf die Bahn in Richtung Bocognano/Vizzavona als 
reizvolle Ergänzung des Aufenthalts. Ajaccio wird damit zu einer Basis, die urbane 
Leichtigkeit und regionale Tiefe verbindet. [61] 

Für eine entschleunigte Woche würde ich außerdem empfehlen, nicht jeden Tag den 
Standort zu wechseln, sondern Ajaccio als eine verlässliche Heimatadresse zu nutzen. 
Die offizielle Slow Tourismus-Linie der Stadt denkt genau in diese Richtung: Altstadt, 
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Markt, Port Tino Rossi bei Sonnenuntergang, Küstenstraße, Strände, Hinterland und 
Produzentenbesuche ergeben zusammen keine hektische To do Liste, sondern ein 
zusammenhängendes Lebensgefühl. Genau darin liegt die eigentliche Stärke Ajaccios 
als Reiseziel. Man kann viel sehen – und hat trotzdem das Gefühl, angekommen zu 
sein. [62] 

 
 

Dieses Flussschema fasst die stärksten Ajaccio Bausteine als Slow Travel-Muster 
zusammen: Kultur, Meer, Landschaft und Terroir lassen sich täglich neu kombinieren, 
ohne dass die Stadt ihren ruhigen, mediterranen Zusammenhang verliert. Genau 
deshalb ist Ajaccio eine so gelungene Empfehlung für Reisende: sachlich betrachtet 
vielseitig, liebevoll betrachtet geradezu selbstverständlich schön. [63] 
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